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Zu Besuch in Straßburg 
Bad Urach: Das Europäische Parlament war Ziel einer vom CDU-Stadtverband veranstalteten 
Informationsfahrt nach Straßburg. Im Plenarsaal des 1999 vom französischen Staat 
finanzierten architektonischen Meisterwerk hatte die 25-köpfige Besuchergruppe die 
Gelegenheit einer Sitzung beizuwohnen. 
 
Dank der schnellen Übersetzung der Simultandolmetscherinnen konnte eine Diskussion über 
die struktuelle Entwicklung Europas von jedem Zuhörer verfolgt werden, und in einem 
anschließenden Gespräch mit der CDU-Europaabgeordneten Elisabeth Jeggle waren die 
Strukturfonds eines der bestimmenden Themen. 
 
Gerade im Hinblick auf die künftige Größe der EU ist die Aufgabe dieser Fonds eine 
Verringerung des Entwicklungsgefälles zwischen den Regionen und Mitgliedsstaaten zu 
erreichen. 
 
Informationen zum Europäischen Konvent, sowie zur weiteren Entwicklung der 
Außengrenzen der EU, rundeten die Veranstaltung mit der engagierten Europa-Politikerin ab. 
Mit der Erweiterung kommen neue Herausforderungen auf die EU und ihrer alten und neuen 
Mitgliedsstaaten zu. 
 
Der Konvent hatte hierbei die Aufgabe, Vorschläge vorzulegen, welche die Union nicht nur 
demokratischer und schlagkräftiger, sondern trotz zunehmender Globalisierung auch sozialer 
und bürgernäher zu machen. Der Vertrag zur europäischen Verfassung soll 2004 von den bis 
dahin 25 Mitgliedsstaaten in Rom unterschrieben werden. 
 
Da neben Politik und Diskussion auch das kulturelle und gesellige Moment bei einer Reise 
über die französische Grenze nicht zu kurz kommen darf, nutzten die Teilnehmer den 
Nachmittag für eine Besichtigung der Stadt und ihrer Sehenswürdigkeiten. 
 
Nach der Besichtigung einer Weinkellerei in Sasbachwalden machte sich die Reisegruppe der 
CDU auf die Rückfahrt nach Bad Urach. 


